
„Die ökumenische Mobilmachung”, 1 — Neu-Delhi Dokumente. Berichte und Reden
der-Korrespondenz, Nr. 4, Ja- auf der Weltkirchenkonferenz In Neu-
uar 1962, 186—188 Delhi 1961 Herausgegeben von Focko

Lüpsen. Luther-Verlag, Witten/Ruhr 962Udo Smidt, Ein kirchengeschichtlicher 502 Seiten. art 8.6Markstein“, Kirche und Mann,;
Nr. I 1962, Unter dem Titel „Neu-Delhi Dokumente“

ist 1m Luther-Verlag, Witten, eın Buch berGünter Wieske, „Was wird Neu-Delhi die dritte Vollversammlung des Okume-Gutes kommen?“ (1-I11) 1)1e@ Ge- nischen Rates erschienen. Der Herausgebermeinde, S 1962 11 m1t seinem Band „den Ergebnissen Von
Neu-Delhi e1in Echo in der Gemeinde“ Vel-Friedrich Wunderlich, „Von der Weltkirchen-

konferenz INn Neu-Delhi“, schaften. Bei näherem Zusehen jedoch ent-

gelist, Nr. 52, 1962, 618—619 deckt der besser unterrichtete Leser, daß der
Band NUTr wenige wirkliche „Ergebnisse“ ent-

Benjamin Locher, „Die Kirchenversammlung hält Das Nachwort erklärt diese Tatsache
In Neu-Delhhi 1961°, Reformierte „Die Ausschüsse legten ihre Berichte dem
Kirchenzeitung,Nr.2 und 3, 1962. Plenum ZUr Beschlußfassung VOT. In dieser

Form (also nicht In der Form, in der sie _Heinrich Stubbe, „Aus vielen Nationen sind
WIr ler zusammengekommen“ ; „Versagt worden sind! Der Rez.) werden
die ÖOkumene?“ ; „Getrieben VOoOm Stun- sS1e in dem vorliegenden Sammelband WIe-

Zeit  L Christ und dergegeben.“ Jeder, der der Vollver-denschlag der sammlung iın Neu-Delhi teilgenommen hat,© Nr. 48—50, 1961 weiß 9880881 aber, daß die Berichte VO Ple-
Gerhard Brennecke, „Neu-Delhi 1961° ,  kn NUu diskutiert, kritisiert, abgeändert der

Zeichen  er Zeit, Heft 2—3, 1962,; gdI die Ausschüsse ZUTr Neufassung C

Seite 4—— 1: rückverwiesen wurden. Das geschah
e1im Bericht des Ausschusses für die KIA

SCHRIFTTUM BER {1-D Der Bericht der Sektion „Zeugnis“ wurde _
gar zweimal VO Plenum zurückverwiesen.Neu-Delhi spricht. Das Wort der Vollver- Erst nach gründlicher Änderung und Neu-sammlung den Hauptthemen Zeugnis, fassung wurden diese Berichte ann VOmM

Dienst, Einheit. Die Rotschaft und die Be- Plenum entweder ZUTr Kenntnis
richte der Sektionen der Dritten Vollver- der angeNOMMeN und den Kirchen ZU)
sammlung des Okumenischen Kates der tudium empfohlen, der wurden nochKirchen VO 18 November bis Dezem-
ber 1961 In Neu-Delhi, Indien. Heraus-

besondere Entschließungen azu gefaßt.Diese eigentlichen Ergebnisse bietet dergegeben VON Willem A. Visser Hooft Band des Luther-Verlages nicht
Evangelischer Missionsverlag, Stuttgart Zum andern ist die Sammlung der Be-1962 E Seiten. art. 38  O

Als erste offizielle Neu-Delhi Publikation
richte unvollständig: Von 18 Ausschußbe-
richten, die der Vollversammlung vorlagen,

des ÖOkumenischen Rates ist dieses —r bringt der Band 1Ur tünfzehn. ESs fehlt der
sprechend aufgemachte Buch In die and Bericht des Ausschusses für Beglaubigungs-
gegeben, das neben einführenden Worten schreiben, der Von Vertretern aus Ost-
Von Generalsekretär Dr. Visser Hooft und deutschland spricht, die Von ihrer Regierung
Dr. Robert Bilheimer die Botschaft der Voll- keine Ausreisegenehmigung erhalten hatten,
versammlung SOWile die TEL Sektionsberichte der Vollversammlung In Neu-Delhi
enthält. Es bedarf ohl aum eines beson- teilzunehmen. Übrigens vermißt 1an In
deren Hinweises, daß jeder, der sich mit einem Berichtsband beson-
Neu-Delhi beschäftigen will, auf diesen amft- eTs schmerzlich auch die t, wel-
lichen ext angewlesen ist. Der vollständige che die Vollversammlung auf Antrag des
Berichtsband mit der letztgültigen Fassung Erzbischofs Von York alle Teilnehmer
aller Verlautbarungen, Vorträge, Beschlüsse aus Ostdeutschland richtete, die nicht
und Empfehlungen der Konferenz wird 1m wesend seln konnten.) Es fehlt weiter der
April folgen unter dem Titel „Neu-Delhi Bericht des Nominierungsausschusses, der
1961° ber die Wahlen nicht NUur Zu PräsidiumKg
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